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03. Sitzung des Gemeinderates vom 19. Mai 2020 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 
 

2. Rückblick Corona. 
 
Verwaltung 

3. Gutachten zur Tagesordnung der Interkommunalen. 
 

4. Zuteilung der Straßenbezeichnung „An der Ziegelei“ für die neue Siedlung an der 
Aachener Straße in Hauset. 
 
Abwässer - Straßenbau  

5. Straßenunterhaltsarbeiten 2020: Genehmigung des Lastenheftes und der 
Kostenschätzung – Wahl der Vergabeart – Finanzierung. 
 

6. Genehmigung der Rahmenvereinbarung zwischen der Gemeinde Raeren und 
der AIDE für geotechnische Versuche, geophysische Versuche, Bodenanalysen 
für Abwasserprojekte. 

 
Immobilien 

7. Vertrag zur Organisation des Kinderhortes durch das Kinderbetreuungszentrum 
Hauset VoG: Genehmigung des Addendums.  
 

8. Stellwerk: Genehmigung des Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde Raeren 
und der VoG AVES-Ostkantone. 
 

9. Ehemaliges Zollgebäude Köpfchen: Genehmigung des Nutzungsvertrages 
zwischen der Gemeinde Raeren und der VoG KUKUK. 

 
10. Verkauf des Loses 21 aus der Parzellierung „Am Knipp“. 

 
11. Kindergarten Hauset – Renovierung Fenster und Türen sowie Dachpappe: 

Genehmigung des Projektes, der Kostenschätzung und des Lastenheftes – Wahl 
der Vergabeart – Finanzierung. 
 

12. Schule Eynatten – Fassade in Holz: Genehmigung des Projektes, der 
Kostenschätzung und des Lastenheftes – Wahl der Vergabeart – Finanzierung. 
 

13. Schule Lichtenbusch - Erwerb eines dritten Containers: Genehmigung des 
Projektes, des Lastenheftes und der Kostenschätzung – Wahl der Vergabeart – 
Finanzierung. 
 
Personal 

14. Interne Stellenausschreibung im Hinblick auf die Bezeichnung eines 
Personalmitgliedes im Rahmen einer Vollzeitbeschäftigung in der Stufe D6 für 
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einen unbefristeten Arbeitsvertrag. 
 
Schulwesen 

15. Festlegung der zusätzlichen schulfreien Tage für das Schuljahr 2020-2021. 
 
Energie 

16. Zurkenntnisnahme des Tätigkeitsberichtes 2019 der Lokalen Kommission für 
Energie. 
 
Finanzen 

17. Zurkenntnisnahme des Jahresberichtes und Genehmigung der Rechnungslegung 
der Gemeinde Raeren für das Jahr 2019. 
 

18. Aufhebung der Steuerforderungen für das Jahr 2019 mit Zahlungsfälligkeit im Jahr 
2020 bezüglich der Steuer auf Reklameschilder und der Steuer auf 
Richtungsschilder. 
 

19. Evangelische Kirchengemeinde – Begutachtung der Rechnungslegung 2019. 
 

20. Mitgliedschaft bei der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Ostbelgien VoG für das 
Jahr 2020. 
 

21. Gewährung von Sonderzuschüssen. 
 

Ländliche Entwicklung 
22. Zurkenntnisnahme und Genehmigung des Jahresberichtes der ÖKLE.  

 
Zusatzpunkte der CSL-Fraktion 

23. Krisenbedingte Unterstützung der in der Gemeinde Raeren ansässigen Betriebe 
durch den Verzicht von Steuern und Gebühren. 

24. Unterstützung der Konzessionäre der gemeindeeigenen Schankstätten während 
der Corona-Schließung 

25. Schule Lichtenbusch: Ankauf und Einrichtung eine weiteren Schulcontainers – 
Aufwertung des Sanitärbereiches im Schulgebäude 

26. Erstellung einer eigenen Facebook-Seite der Gemeinde. 
 

27. Erhöhung der Anzahl Mülleimer entlang der Wegesränder. 
 

28. Anzeigenblatt der Raerener Geschäftsleute im Wochenspiegel vom 11.12.2019. 
 
Administrative Unterstützung der Geschäftsleute in der Hauptstr. durch die 
Gemeindeverwaltung zum Erhalt von Entschädigungen bei Straßenarbeiten 
seitens der Wallonischen Region. 

 
 

 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 

 
Das Protokoll der Sitzung vom 05.03.2020 lag zur Einsicht bereit und wird 
genehmigt. 
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2. Rückblick Corona. 
 

Unterstützung Senioren: 
 Jeder Bürger ab dem 65. Lebensjahr hat ein Schreiben der Gemeinde Raeren 

erhalten, wodurch die Hilfestellung des ÖSHZ Raeren in Koordination mit 
freiwilligen Helfern angeboten wurde, um Einkäufe in Lebensmittelgeschäften, 
diverse Botengänge wie Apotheken … zu tätigen.   

 Zudem wurde das Angebot „Essen auf Räder“ auf alle Senioren, die dies 
wünschten, erweitert.  Diese Möglichkeit, tägliche eine warme Mahlzeit 
verzehren zu können, fand regen Zuspruch, so dass Personal aus der 
Schulküche ans Marienheim „ausgeliehen“ wurde und ein zusätzlicher 
Wärmeofen für die Auslieferung der Mahlzeiten ausgeliehen werden musste.  

 Es ist uns wichtig, unsere Senioren selbst in kleinen Belangen zu unterstützen 
und sie wissen zu lassen das wir ihnen zur Seite stehen. 

 Alle ÖSHZ Mitwirkende so wie die im Gemeinderat vertretene Fraktionen 
beteiligen sich aktiv an den diversen Hilfen für unsere Betagten. 

 Diese Hilfestellung für unsere älteren Mitbürger wird auch in Zukunft weiter 
angeboten werden, da gerade die Senioren sicher am längsten mit diversen 
Einschränkungen rechnen müssen. 

 
Schutzmasken: 

 Die Gemeinde Raeren hat sich im Rahmen eines Sammelauftrags, der durch 
die Deutschsprachigen Gemeinschaft in die Wege geleitet wurde, an der 
Bestellung der Masken beteiligt.  Jeder bei der Gemeinde Raeren gemeldete 
Einwohner (ab 12 Jahre) erhielt 2 Masken.   

 Für die Verteilung der Schutzmasken engagierten sich sowohl der 
Bürgermeister, die Schöffen und verschiedene Ratsmitglieder sowie die 
Verwaltung.  Die Jugendgruppen sowie der Verkehrsverein Raeren & Hauset 
sorgten für die Verteilung in jedem Haushalt. 

 
 Die Gemeindeverantwortlichen und Mitarbeiter der Verwaltung haben dafür 

Sorge getragen, dass die chirurgischen Mundschutzmasken, die der Föderale 
Gesundheitsdienst über den Provinzgouverneur zur Verfügung stellte, abgeholt 
und zu den verschiedenen ärztlichen Versorgungsstellen wie selbstständige 
Krankenpfleger, Hebamme, Hausärzte, Zahnärzte, Kinesiotherapeuten, 
Krankenpfleger, Fachärzte geliefert wurden.  Die Bestatter gehörten ebenfalls 
zu dieser Gruppe.  Diese Verteilung fand in mehreren Etappen statt. 

 
 
Bürgerdienste 

 Das gesamte Personal war für die Bevölkerung ansprechbar. 
 Die Webseite der Verwaltung wurde stets aktualisiert.  Dadurch hatte die 

Bevölkerung die Möglichkeit, sämtliche verfügbare Auskünfte zum Thema 
Corona nachzulesen,  

 Seit dem 11.05.2020 ist der Publikumsverkehr bei der Gemeindeverwaltung auf 
Terminabsprache wieder möglich.  Die diesbezüglichen Öffnungszeiten 
wurden bei Bedarf auf den Nachmittag ausgeweitet.  

 
 Alle Gemeindegebäude, die derzeit für die Bevölkerung zugänglich sind, 

wurden mit entsprechendem Material wie Desinfektionsspender, 
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Spuckschutzscheiben ausgestattet, um die vorgeschriebenen 
Hygienevorschriften einhalten zu können.   

 
 
Schulen 

 Selbst für kleinste Anzahlen haben wir die Betreuung der Kinder abgesichert.  
 Während der gesamten Zeit haben wir jeden Tag die warmen Mahlzeiten für 

die Kinder aufrechterhalten, wobei die soziale Distanz eingehalten wurde. 
 Die Wiederaufnahme des Schulunterrichtes für die Schulkinder des 1. und 6. 

Schuljahres wurde gut geplant und ist am 18.05.2020 gestartet. 
 
 
Sicherung der Weiterbeschäftigung 

 Sämtliche Verwaltungsmitarbeiter waren während der gesamten Krise im 
Dienst. Wechselnd im Homeoffice und im Gemeindehaus. Alle waren 
erreichbar und die Dienste wurden aufrechterhalten.   

 Das für den Unterhalt der Schulen bezeichnete Personal sowie jene, die für die 
Schulküchen tätig sind, wurden weiter beschäftigt und bei Bedarf in anderen 
Bereichen eingesetzt.  
 
 

Grenzverkehr 
 Die Gemeindeverwaltung stellte über 600 Passierscheine aus und war 

Anlaufstelle für die Bevölkerung bezüglich sämtlicher ungeklärter Fragen. 
 
 
Resolution zur Wiederherstellung des grenzoffenen Miteinanders in der Raerener 
Grenzregion 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Raeren bat alle beteiligten Politiker in Belgien und 
Deutschland, baldmöglichst dafür Sorge zu tragen, dass wir unser grenzoffenes 
Miteinander in der Raerener Grenzregion wiederherstellen können 
 
 
 
Verwaltung 
 
3. Gutachten zur Tagesordnung der Interkommunalen. 

 
Interkommunale    Generalversammlung am  
Resa       17.06.2020 
Finost      19.06.2020 
AIDE      25.06.2020 
Ores Assets     18.06.2020 
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4. Zuteilung der Straßenbezeichnung „An der Ziegelei“ für die neue Siedlung 
an der Aachener Straße in Hauset 

 
Im Bereich der Aachener Straße, Heinrich-Bischof-Straße und Wesselbend entsteht 
eine neue Siedlung.  Da die dort vorkommenden Katasterflurnamen bereits für 
andere Straßen verwendet wurden, beschließt der Rat, dieser neuen Straße die 
Bezeichnung „An der Ziegelei“ zu geben. 
 
 
 
Abwässer - Straßenbau 
 
5. Straßenunterhaltsarbeiten 2020: Genehmigung des Lastenheftes und der 

Kostenschätzung – Wahl der Vergabeart - Finanzierung 
             
Der Unterhalt der Straßen in 2020 wird auf maximal 500.000 € festgelegt.  Der Auftrag 
wird im Rahmen eines offenen Verfahrens vergeben. 
 
 
 
6. Genehmigung der Rahmenvereinbarung zwischen der Gemeinde Raeren 

und der AIDE für geotechnische Versuche, geophysische Versuche, 
Bodenanalysen für Abwässerprojekte  

 
Die AIDE stellte mit Schreiben vom 02.04.2020 eine diesbezügliche 
Rahmenvereinbarung zu.  Diese hat zum Ziel, Ausschreibungen zu vereinfachen und 
Studienfristen zu verkürzen, um ein bestmögliches Angebot zu erhalten.  Seit dem 
01.05.2020 ist für Baustellen, deren Erdaushub 400 m³ übersteigt, ein 
Qualitätskontrollzertifikat erforderlich zwecks Überprüfung, ob Schwermetalle bzw. 
eine Verunreinigung des Bodens vorliegen.   
Der Gemeinderat heißt die Vereinbarung gut und beschließt, sich der 
diesbezüglichen Ankaufszentrale für geotechnische und geophysische Versuche 
sowie Erdaushub und die Analyse derselben anzuschließen. 
 
 
 
Immobilien 
 
7. Vertrag zur Organisation des Kinderhortes durch das 

Kinderbetreuungszentrum Hauset VoG: Genehmigung des Addendums 
 
Am 27.11.2014 genehmigte der Rat die Vereinbarung zwischen der Gemeinde 
Raeren und der VoG Kinderbetreuungszentrum Hauset zur Schaffung eines 
Kinderhorts in Hauset.  Am 19.11.2015 wurde eine entsprechende Anpassung des 
Vertrags genehmigt.  
Nun soll der Vertrag mittels eines Zusatzes erneut angepasst werden bezüglich der 
Raumpflege, so dass die Kinderbetreuungszentrum VoG  künftig für die Raumpflege 
verantwortlich ist und die Gemeinde sich an diesen Kosten mit einer Pauschale von 
jährlich 600 € beteiligt.  
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Andererseits entfallen die der KBZ VoG auferlegten Verpflichtungen, die 
Nachstehendes besagen,  

 Die KBZ VoG verpflichtet sich, die Vorschüsse in Höhe der vorgesehenen 
Personalkosten, die seitens der Gemeinde zu Beginn des Tätigkeitsjahres 
gezahlt werden, durch folgende Mittel an die Gemeinde zurück zu zahlen, 
ohne dass der von der KBZ geleistete Betrag 100 % der effektiven Lohnkosten 
übersteigt. 

 Die Zuschüsse der Regierung werden unmittelbar nach deren Erhalt von dem 
KBZ an die Gemeinde überwiesen. 

 Die Elternbeiträge werden teilweise oder ganz zur Rückzahlung an die 
Gemeinde Überwiesen. 

 
Außerdem wird die Verpflichtung  gestrichen, die gesagt, dass eine jährliche 
Eigenbeteiligung von 4.500 € zur Abdeckung der Kosten des Kinderhortes seitens der 
KBZ VoG zu leisten ist.  Die Gemeinde wird, sollte es zu einem Defizit kommen, dieses 
mit maximal 500 € jährliche ausgleichen.  
 
 
 
8. Stellwerk: Genehmigung des Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde 

Raeren und AVES Ostkantone VoG 
 
Das ehemalige Stellwerk gelegen Bahnhofstr. 80, Raeren, das Eigentum der 
Gemeinde Raeren ist, wird genutzt, um im Bereich des Naturschutzes tätig zu sein. 
Der Rat genehmigt den in diesem Zusammenhang erstellten Nutzungsvertrag. 
 
 
 
9. Ehemaliges Zollgebäude Köpfchen: Genehmigung des Nutzungsvertrages 

zwischen der Gemeinde Raeren und dem KUKUK 
 
Die VoG KuKuK nutzt seit einiger Zeit das ehemalige Zollhäuschen am alten 
Zollübergang Köpfchen als Ausstellungsräumlichkeit zur grenzüberschreitenden 
Förderung von Kunst und Kultur. 
Der Rat genehmigt den in diesem Zusammenhang vorgelegten Nutzungsvertrag 
zwischen der Gemeinde Raeren und der VoG KuKuK. 
 
 
 
10. Verkauf des Loses 21 aus der Parzellierung „Am Knipp“ 
 
Nach erfolgter Bekanntmachung und des daraufhin erfolgten Angebots beschließt 
der Rat den Verkauf des Loses 21 aus der Parzellierung „Am Knipp“ mit einer 
Schätzfläche von 740.19 m² zum Preise von 101,03 €/m² € an den diesbezüglichen 
Interessenten. 
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11. Kindergarten Hauset – Renovierung der Fenster und Türen sowie 
Erneuerung der Dachpappe: Genehmigung des Projektes, der 
Kostenschätzung und der Lastenhefte – Wahl der Vergabeart - 
Finanzierung 

 
Die Holzfenster und Türen sind veraltet und undicht.  Aus diesem Grunde sollten diese 
ausgetauscht werden.  Gleichzeitig verspricht man sich durch diese 
Verbesserungsmaßnahmen eine Reduzierung des Energieverbrauchs. 
Im Anbau des Kindergartens wurde eine mechanische Be- und Entlüftung für das 
Gebäude installiert, was zeitgleich bedeutet, dass es effizienter ist, wenn das 
Gebäude luftdichter gestaltet wird. 
Die Dachpappe ist ebenfalls in einem schlechten Zustand und sollte erneuert 
werden.  Die Kosten für diese Verbesserungsarbeiten werden auf ca. 69.500 € inkl. 
MwSt. geschätzt. 
 
 
 
12. Schule Eynatten – Fassade in Holz: Genehmigung des Projektes, der 

Kostenschätzung und des Lastenheftes – Wahl der Vergabeart – 
Finanzierung 

 
Die Eternitplatten an der Eynattener Schule sind lose und teilweise defekt, die 
Unterkonstruktion ist verfault, so dass der Außenbereich renoviert werden muss. 
Aus optischen Gründen erscheint es angebracht, die neue Wandverkleidung 
ebenfalls in Holz auszuführen, so dass ein einheitliches Bild zum neuen Kindergarten 
entsteht. 
Die Gesamtkosten für dieses Projekt werden auf ca. 80.000 € inkl. MwSt. geschätzt. 
 
 
 
13. Schule Lichtenbusch – 3. Container: Genehmigung des Projektes, der 

Kostenschätzung und des Lastenheftes – Wahl der Vergabeart – 
Finanzierung 

 
Ein dritter Container soll installiert werden, um eine zusätzliche Klasse sowie Platz für 
das Lehrzimmer und den Versammlungsraum zu schaffen.  Zwei Container sind 
bereits vorhanden, um den Unterricht zu gewährleisten.   
Der Rat genehmigt das Vorhaen, wobei die Kosten auf 50.000 €  inkl. MwSt. geschätzt 
werden. 
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Personal 
 
14. Interne Stellenausschreibung im Hinblick auf die Bezeichnung eines 

Personalmitgliedes im Rahmen einer Vollzeitbeschäftigung in der Stufe D6 
für einen unbefristeten Arbeitsvertrages 

 
Die Kandidatinnen, die die Prüfung für die ausgeschriebene Sekretariatsstelle 
abgelegt haben, haben diese nicht bestanden.  Aus diesem Grunde soll eine interne 
Stellenausschreibung durchgeführt werden zur Besetzung der D6-Stelle. 
 
 
 

Schulwesen 
 
15. Festlegung der zusätzlichen schulfreien Tage für das Schuljahr 2020-2021. 
 
Aus dem Schulkalender der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft ist 
ersichtlich, dass für das Schuljahr 2020-2021 zwei zusätzliche schulfreie Tage zur 
Verfügung der jeweiligen Schulen stehen. 
Der Rat legt für die 4 Gemeindeschulen Raeren, Eynatten, Hauset und Lichtenbusch 
folgende zusätzliche schulfreien Tage für das Schuljahr 2020-2021 fest: 
* Freitag, 12. Februar 2021 (Karnevalsfreitag) 
* Freitag, 14. Mai 2021 (Tag nach Christi Himmelfahrt) 
 
 
 
Energie 
 
16. Zurkenntnisnahme des Tätigkeitsberichtes 2019 der Lokalen Kommission für 

Energie 
 
Der Rat nimmt Kenntnis von dem Berichtes dieser Kommission, woraus hervorgeht, 
dass  
 1 Versammlung der Lokalen Kommission für Energie im Jahr 2019  
 7 Anrufungen der Lokalen Kommission für Energie 
 7 annullierte Anrufungen der LKE aufgrund der der Beteiligung der Akte 
stattgefunden haben. 
 
 
 
Finanzen 

17. Zurkenntnisnahme des Jahresberichtes und Genehmigung der 
Rechnungslegung der Gemeinde Raeren für das Jahr 2019 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von dem Bericht der Verwaltung für das 
Rechnungsjahr 2019. 
 
Die Rechnungslegung schließt wie folgt ab 
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Haushaltsergebnis 
Netto   Ausgabe-   Haushalts- 
Festgestellte  verpflichtungen  ergebnis 
Einnahmeanrechte 

Ordentlicher   16.273.509,13  10.758.211,11  5.515.298,02 
Dienst  
außerordent-     8.980.876,20    8.980.876,20  0,00 
licher Dienst  
 
Buchführungsergebnis 

Netto   Ausgabe-  Buchführungs- 
Festgestellte  anrechnungen ergebnis 
Einnahmeanrechte 

Ordentlicher   16.273.509,13  10.117.151,76  6.156.357,37 
Dienst  
außerordent-     8.980.876,20    4.039.179,63  4.941.696,57 
licher Dienst  
 
Bilanz 
Aktiva am 31.12.2019:  76.903.100,33 € 
Passiva am 31.12.2019 :  76.903.100,33 € 
 
 
 
18. Aufhebung der Steuerforderungen für das Jahr 2019 bezüglich der Steuer 

auf Reklameschilder und der Steuer auf Richtungsschilder    
 
Am 25.10.2018 beschloss der Rat die Festsetzung einer Steuer auf 
 Reklameschilder und gleichgestellter Werbung 2019-2024 (Steuer auf 

Werbetafeln und Lichtreklamen) und 
 Richtungsschilder und gleichgestellter Werbung 2019-2024 (Steuer auf 

Werbetafeln und Lichtreklamen).  
Diese Beschlüsse wurden durch die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
am 20.12.2018 genehmigt. 
Infolge der Corona-Krise und der damit einhergehenden finanziellen Verluste zu 
Lasten der Betriebe und Geschäftsleute beschließt der Rat, die Steuer auf 
Reklameschilder und gleichgestellte Werbung  und die Steuer auf Richtungsschilder 
für die Jahre 2019 und 2020 mit Zahlungsfälligkeit in den Jahren 2020 und 2021 nicht 
einzufordern und auf diese Einnahmen und die Erstellung der diesbezüglichen 
Heberollen, aus vorerwähnten Gründen, zu verzichten. 
 
 
 
19. Evangelische Kirchengemeinde – Begutachtung der Rechnungslegung 

2019 
 
Der Rat erteilt ein günstiges Gutachten zur Rechnungslegung 2019 der 
evangelischen Kirchengemeinde Eupen – Neu Moresnet, die wie folgt abschließt 

Einnahmen     103.571,44 € 
Ausgaben       83.314,79 € 
Überschuss      20.256,65 € 
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20. Mitgliedschaft bei der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Ostbelgien VoG 
für das Jahr 2020 

 
Die Gemeinde Raeren bestätigt für das Jahr 2020 ihre Mitgliedschaft bei der W.F.G. 
und beteiligt sich mit einem Mitgliedsbeitrag von 1,087 € pro Einwohner an den 
Funktionskosten der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Ostbelgien VoG, wobei die 
Berechnung des Beitrages auf der Einwohnerzahl vom 31.12.2019 basiert, d.h. bei 
10.817 Einwohnern beteiligt die Gemeinde Raeren sich mit insgesamt 11.758,08 €. 
 
 
 
21. Gewährung von Sonderzuschüssen 
 

a) Gewährung eines Zuschusses zugunsten der Telefonhilfe 
 
Die Gemeinde unterstützt die Telefonhilfe mit 540,85 € für das Jahr 2020. 
 
 

b) Dorfhaus Eynatten – Ausstattung Möbel: Genehmigung Zuschuss an VoG 
und Gewährung eines zinslosen Darlehens 

 
Die Gemeinde Raeren gewährt einen Zuschuss in Höhe von 31.000 € zugunsten der 
Dorfhaus Eynatten VoG für den Ankauf von Mobiliar und gewährt gleichzeitig ein 
zinsloses Darlehen in Höhe von 31.000 € für den Teil der Anschaffung, der durch die 
Deutschsprachige Gemeinschaft bezuschusst wird.  
 
 
 
22. Zurkenntnisnahme und Genehmigung des Jahresberichtes der ÖKLE 
 
Der Rat nimmt den Bericht der Örtlichen Kommission für Ländliche Entwicklung für 
das Jahr 2019, die Fortschrittserklärungen der Projekte der verschiedenen 
Konventionen und den Finanzbericht zur Kenntnis und erteilt dazu sein Einverständnis. 
Gleichzeitig genehmigt der Rat die Weiterführung folgender Projekte für das Jahr 
2020, so wie sie durch die Ö.K.L.E. wie folgt definiert wurde: 
 
 
 

Projekte 2020 
 
Projektnummer Bezeichnung des Projektes 
P1.02 Dorfplatz Driesch 
P1.03 
 
P1.01 

Schaffung eines didaktischen, geschichtlichen und kulturellen 
Fußweges 
Ausbau einer befestigten Anbindung   

P1.04 Schaffung eines Dorfhauses in Eynatten 
P2.06  Schaffung einer Begegnungszone am historischen Bahnhof 
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In Anwendung von Artikel 29 des Gemeindedekretes setzte Herr Mario Pitz für die 
CSL-Fraktion nachstehende Punkte auf die Tagesordnung 
 
23. Krisenbedingte Unterstützung der in der Gemeinde Raeren ansässigen 

Betriebe durch den Verzicht von Steuern und Gebühren  
 

Die CSL schlägt dem Gemeinderat vor, zur Unterstützung der in der Gemeinde 
ansässigen Betriebe auf die Erhebung folgender Steuern und Gebühren im Jahr 
2020* zu verzichten: 
Steuer auf Motoren        65.000 € 
Gebühren für Werbetafeln und Lichtreklamen      6.600 € 
Gebühren für Richtungsanzeigeschilder       4.400 € 
Steuer auf Frittüren            750 € 
Inanspruchnahme öffentliches Eigentum Imbissstände    250 € 
Geschätzte Summen laut HH2020 
 
Der Gemeinderat einigte sich darauf, dass die Steuer auf Frittüren und Motoren nicht 
erlassen werden.   
 
 
24. Unterstützung der Konzessionäre der gemeindeeigenen Schankstätten 

während der Corona-Schließung 
 

Die Schließung der Gaststättenbetriebe trifft auch die Pächter der Gemeinde hart.  
Die CSL schlägt daher dem Gemeinderat zur Abstimmung vor, den Gastronomen die 
Miete während der Schließung zur Eindämmung des Covid-19 Virus zu erlassen. 
Im Fall, wo der Betrieb untervermietet ist, verpflichtet sich der Hauptmieter, den 
Nachlass 1:1 an seinen Untermieter weiter zu geben. 
 
Der Gemeinderat beschloss, keine Unterstützung zugunsten der Konzessionäre der 
gemeindeeigenen Schankstätten während der Corona-Krise zu gewähren. 
 
 
25. Schule Lichtenbusch: 

 Ankauf und Einrichten eines weiteren Schulcontainers 
 Aufwertung des Sanitärbereiches im Schulgebäude 

 
Um einen reibungslosen Ablauf der kommenden Schuljahre zu gewährleisten schlägt 
die CSL dem Gemeinderat vor, bis zum 1. September 2020 einen funktionstüchtigen 
Container aufzustellen. 
 
Der Zustand des Sanitärbereiches ist nach wie vor prekär (auch ohne die Aufnahme 
der 2,5-jährigen Kinder). Die CSL schlägt dem Gemeinderat vor, hier noch im 
laufenden Jahr schnellstens Abhilfe zu schaffen. 
 
Der Bürgermeister erklärte in diesem Zusammenhang, dass die Renovierung der 
Sanitäranlagen der Schule Lichtenbusch im Infrastrukturprogramm der DG 
vorgesehen wird und somit einer Umsetzung nichts mehr im Wege steht. 
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26. Erstellung einer eigenen Facebook-Seite der Gemeinde 
 
Zur schnellen Verbreitung von Mitteilungen der Gemeinde gerade in dieser prekären 
Krisenzeit sollte umgehend neben der neuen Website eine eigene Facebook-Seite 
der Gemeinde in Betrieb genommen werden. 
 
Die Facebook-Seite ist seit dem 08.05.2020 aktiv, wodurch dieser Punkt entfällt. 
 
 
 
27. Erhöhung der Anzahl Mülleimer entlang der Wegesränder. 
 
Die Anzahl installierter Mülleimer bzw. Hundekotsammler erscheint immer noch zu 
gering angesichts der entsorgten Abfälle und Hundekottüten entlang unserer Wege.  
Die CSL-Fraktion schlägt daher vor, ein weiteres Los von 50 Mülleimern anzuschaffen 
und durch den Bauhof aufstellen zu lassen. 
 
Diese Angelegenheit wurde an den zuständigen Ausschuss verwiesen. 
 
 
 
28. Anzeigenblatt der Raerener Geschäftsleute im Wochenspiegel vom 11. 

Dezember 2019 
Administrative Unterstützung der Geschäftsleute in der Hauptstraße durch 
die Gemeindeverwaltung zum Erhalt von Entschädigungszahlungen bei 
Straßenarbeiten seitens der Wallonischen Region. 

 
Im Wochenspiegel vom 11. Dezember 2019 erschein eine Annonce initiiert durch die 
Gemeinde, um für den Einkauf in den Geschäften auch während der Baustelle 
Hauptstraße zu werben.  Die Geschäftsleute mussten sich zu 50% an dieser Werbung 
beteiligen.  Um die Geschäftsleute richtig zu unterstützen und angesichts der 
fortdauernden Umsatzeinbußen, schlägt die CSL vor, ihnen diese Beteiligung zu 
erstatten. 
 
Der Gemeinderat beschloss, die Beteiligung der Geschäftsleute an der 
Veröffentlichung im Wochenspiegel nicht zurückzuerstatten. 
 


